
Besprechungen

Die Überfülle posıtıven Informatıionen, die tung abhängen Dıie Frage nach eiınem ersten

sıch 1er findet, kontrontiert in der Tat mıt eınem Glaubenszugang un dıie Tatsache des Atheismus
umtassenden Problem, das gewiß och manche uUNSGCLIGT: heutigen Welt wiıird dabe1 VOT allem Auf-
weıtere Überraschung bergen dürfte un: enNt- merksamkeıt beanspruchen. Der Autor hat auf
schıedene Vertiefung verlangt. Wıeweılt der Kon- jeden Fall eın schönes Zeugni1s ökumenischen
SCI15 iın der Weıse tragt, Ww1€e 1n den 1er Fıters geboten, das der Verlag ın gewohnt solıder
melten Außerungen belegt 1St, wırd VO  } eiıner un:! erstaunlıch erschwinglıcher Weise zugang-
näheren Sinnbestimmung der entscheidenden ıch macht.
Grundbegriffe SOWI1Ee VO  } der weıteren Ausarbeıi- Neufeld 5J

Polıitik un Gesellschaft

Gegen Unmenschlichkeit ın der Wirtschaft. Der der Sache selbst uns der Kırche in der
Hırtenbrieft der katholischen Bischöte der USA Bundesrepublik Deutschland) VOTaus sınd und
„Wırtschaftliche Gerechtigkeıit für alle Aus den einzuholen WIr u1nls befleißigen mussen.
deutscher Sıcht kommentiert VO  =) Friedhelm uch ın diıesem Hırtenbriet bleibt dıe schwieri-
HENGSBACH. Freiburg: Herder 1987 318 Kart. SC Frage offen, aut dıe erstmals Papst Paul VI
1980 1971 in ıff 4.0 VO  } „Uctogesima advenijens“

Ihrem vielbeachteten HırtenbrietVe Novem- aufmerksam gemacht un:! dıe Papst Johannes Paul
ber 19856 haben dıe amerıikanıschen Bıschöte die ‚BB och verschärft hat durch seine Aussagen,
schlichte Überschrift gegeben „Economıic Justice se1l nıcht Aufgabe der Kırche, Sozi1alanalyse
tor All“ DDer Tıtel dieses Buchs mıiıt seıner doppel- treiben wörtlich: „die Auswirkungen... aut das
ten Verneinung („gegen“ un! „Un“) scheint MI1r menschlıiche Zusammenleben analysıeren“),

; ohl aber halte die Kırche für ıhre Aufgabe,der SallZ un! Bar posıtıven Einstellung der Bı-
schöfe nıcht voll gerecht werden;: dagegen 1st Sozialkrıtik ben wörtlich „Verhältnisse
die Kommentierung, dıe Hengsbach dem voll- zuprangern“ und „den Wandel der Dınge in
ständıg abgedruckten ext des Hırtenbriets 1ın |bestimmte ] Rıchtung lenken“; 1n 1tf. 1)
deutscher Sprache (8—200) beigegeben hat Absatz seıiner Enzyklıka „Laborem exercens).
(201 —310), ausgezeichnet un! wırd dem posıtıven Wıe ann dıe Kırche Sozjalkritik üben undu
Gehalt des Dokuments vollkommen gerecht. Die chen, dıe Entwicklung 1ın eiıne bestimmte ıch-
Jahrelange Vorarbeıit, dıe dıe Bischöte ıhrem Hır- t(ung lenken, WEenNnn S1e A4us den ıhr eigentümlı-
tenbriet vorausgeschickt, dıe rel Entwurtstas- chen Erkenntnisquellen der göttlıchen i-
SUNSCHL, dıe S1e ZuUur öffentlichen Erörterung SC- fenbarung un der VO ıhr erleuchteten menschli-
tellt, un:! dıe dagegen erhobenen Einwendun- chen Vernunftt) keine ausreichende Kenntnıs des
SCNH, aus denen Ss1e eıne Menge VO Anregungen ın jeweılıgen Standes der Dınge entnehmen un: ıhre
ihre Endfassung als Verbesserungen eingearbeıtet normatıven Aussagen darauft beziehen un: darauf
aben, sınd guL übersichtlich und leicht verständ- gründen kann, WEeNnNn Ss1e diesbezüglich sıch beı
lıch dargestellt; uch eın aus angesehenen katholıi- den einschlägıigen, obendrein weitgehend nter-

einander streıtenden Fachwissenschaften Intor-schen Wıirtschaftskreisen vorgelegter 50 „Laıen-
entwurt“ 1ST berücksichtigt. Di1e öffentliche Meı- matıon einholen un! sıch VO ıhnen belehren

lassen MU: Krıtisıeren annn INl  - NUL, W as ManNung in den Vereinigten Staaten hat sıch als sehr
ansprechbar erwıesen:; durch diese Auseinander- kennt, un! Kritik aßt sıch sprachlich gal nıcht

anders ZU Ausdruck bringen, hne da{fß IMan A&SeEIzZUNgEN hat der Hırtenbriet sehr9
uch seıine Sprache 1St wohltuend kommunıikatıv. bezeichnet und das, w as INa  =) beanstandet,;

Die „deutsche Sıcht‘“ 4auUus der Hengsbach den umschreibt. Die amerikanıschen Bischöftfe
Hırtenbrief kommentiert, aft den großen Vor- haben dıese Schwierigkeit klar gesehen un: T1N-
Sprung erkennen, den dıe amerikanıschen 40 Z Ausdruck, da{ß s1ıe sıch iıhrer bewuft
Bischöte sowohl 1n ıhrer Arbeitsweise w1e auch 1n sınd Dıie renzen ıhrer kirchenlehramtlichen
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un hırtenamtlichen Autorität 308 intormatıv der grundsätzlicher Natur. Franz Alt
schreiben, vermogen ‚WarTr auch S1e nıcht, emuü- möchte die Politiker Schritten des Vertrauens
hen sıch aber unterscheıden, W as S1e autf Grund motivıeren; die Impulse zwıischen Moskau
dieser iıhrer Autorität ihren Gläubigen und der NATO bzw Washington durch Gorba-

tschow könnten solche Akzente des Vertrauenshaben, un: W 4S S1e L1UT als geachtete und einftlu{ß-
reiche Staatsbürger der Vereinigten Staaten AUS se1n, WE damıt nıcht in ErSLGT.: Linıe die dahın-
staatsbürgerlicher Verantwortung azu beitragen terstehende Mentalıtät, sondern polıtisches Han-
können, damıt dıie in der Welt führende Wırt- deln gemeınt 1St. Manche Ideen, etwa Westeuropa
schaft ihres Landes nıcht NUur 1mM Innenbereıch, als polıitisch geeinter Bundesstaat Jaeschke,
sondern weltweit allen gerecht Wll'd „Economıic Politische Rahmenbedingungen einer Si=
Justice tor all! cherheıitspolitik) der lebenswichtige Entschei-

Dem Buch 1St weıte Verbreitung wünschen; dungen nıcht ber parlamentarısche Strukturen,
der Hırtenbriet un Hengsbachs Kommentierung sondern durch die Entscheidung aller finden
sollten gründlıch studiert werden. Pawlowskiı, Das Restrisiko der Experten)

haben eher iıdealtypıschen Charakter, anderes,Nell-Breuning SJ
wa der Artikel VO  S Schlüter, Rüstungsex-
POrLt ın die Dritte Welt, 1st eher beschreibender

GOHL, Dietheim NIESPOREL, Heinrich: Sıcher Art
auf Wegen. Impulse für christliıch-demo- In allen Beıtraägen wırd jedoch der Versuch
kratısche Friedenspolitik. Warrendort: ohl 160  men, posıtıve Akrzente finden, selbst
1986 250 Kart. dort, die bısherige Siıcherheitspolitik und die

Was alle utoren VO Franz Alt ber Kurt polıtische Lage unserer rde be1 vielen Menschen
Biedenkopf, Harald Pawlowski, ermann Kater 7 weıtel un! Skepsıs Öördern Das Grundanlıegen
bıs Gustav Fehrenbach verbindet, 1st die Mıt- des Buchs, den Gradualismus in vielen Bereichen
gliedschaft ın der GCDU: meIlst uch 1n der CD  > der Friedenspolitik fördern, wırd deutlıch.

der Sammelband 1Ur ın dıe GD  S hineinwirkenFüntzehn gehören der Gruppe „Christlıche De-
mokraten für Schritte ZUT Abrüstung“ Sıe wıll, 1st ragliıch Wenn eıne breitere Offentlich-
verstehen sıch als eıne Inıtiatıve für eıne eCue eıt gewünscht wırd, ware eiıne polıtische breıitere
Sıcherheits- un! Friedenspolitik 1ın den Unions- Streuung der utoren siıcherlich ul BCWCESCN.
parteıen. Damiıt 1st auch gleichzeıtig angedeutet: Dantscher 5J
Es möchte aZu beıtragen, da{fß die bisherige
Sıcherheıtspolitik, die aut Abschreckung beruht,
verändert wiırd auf eine Sıcherheıitspolitik der BERG, ermann VOII: Marxısmus-Leniniısmus.

Das Elend der halb deutschen, halb russischenEntspannung, der Schritte des gegenseıtigen Ver-
trauens (Gradualısmus) un! der schrıttweisen Ideologıe. öln Bund-Verlag 1986 335 Lw.

29,50Abrüstung hın
Angenehm diesem Sachbuch, das sıch mMı1t Als Professor für Okonomie und Mitarbeiter

polıtischem Engagement un! einer deutlichen des DDR-Ministerpräsidenten Stoph verfügt VO  —

Zielrichtung zeıgt, 1st eıne kurze Zusammentas- Berg ber umfassende Kenntnisse des Marx1s-
Sung der jeweıligen Artıkel, da‘ der Leser sıch mus-Lenıinısmus un! des realen Soz1ialısmus. Im
schnell zurechtftinden kann und ın Kürze über die vergangClchCch Jahr sıedelte in dıe Bundesrepu-
inhaltliche Rıchtung der jeweıls längeren Artıikel blik über, weıl nıcht mehr verantworten

Bescheid weılß Dort, eLwa Knut Neuschäter konnte, Jungen Menschen eıne Weltanschauung
in seiınem Beıtrag „Die Erde bewahren? Die vermitteln, die „auf Fälschung und Lüge be-
Unıon dem Vorzeichen des ,C‘“ ber ruht  < (37)) un:! letztlich dem lebensgefährlichen
wen1g christliche Orıientierung VO CDU-Poaoliti- Kampf die Weltherrschaft dient.
kern spricht, verliert das Buch seinen Wert für Um seine Auffassung begründen, behandelt
Leser, dıe nıcht dieser Parteı angehören. Im übrı- VO Berg 1mM vorliegenen Buch „dıe polıtischen

SOWIE ökonomischen Seıten der marxıstischenCN sınd dıe einzelnen Artikel unterschiedlich
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